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Abstract: This review of the second edition indicates some of the main developments in the research on
the Presocratics since the first edition in 1974.




Ferber, Rafael (1994). Review of: Alexander P.D. Mourelatos (ed.), The Presocratics. A Collection of
Critical Essays, Princeton 1993. Freiburger Zeitschrift für Philosophie und Theologie, 41:575-576.
Besprechungen - Rezensionen - Campt d es-ren us 575 
Alexander P.D. Mourelatos (ed.): The Presocratics: A Collection of Critical 
Essays. Princeton University Press 1993. 
Die verdienstvolle und bewährte Sammlung von Aufsätzen zur vorsokratischen 
Philosophie aus dem Jahre 1974 erscheint hier in zweiter Auflage. Eine Ergän­
zung des Herausgebers faßt knapp die wichtigsten Neuerungen seit 1974 zusam­
men: (1) Neue bibliographische Hilfsmittel, worunter insbesondere das Stan­
dardwerk von L. Paquet, M. Roussell und Y. Lafrance «Les Presocratiques: 
Bibliographie analytique (1879-1980)», Montreal 1988-89, fällt. (2) Der «The­
saurus Linguae Graecae (TLG)», inzwischen auf Disketten erhältlich, ermög­
licht den Zugriff zu allen möglichen Textstellen und -kombinationen. (3) Eine 
Reihe von einführenden Ausgaben und zusammenfassenden Darstellungen, 
worunter im deutschsprachigen Raum J. Mansfelds «Die Vorsokratiker», Stutt­
gart 1987. (4) Eine neue Betonung des Kontextes der Fragmente und der 
Interpretationsgeschichte. Ich nenne hier stellvertretend für viele andere ver­
diente Gelehrte die Arbeit B. Centones «II VIII libro delle <V ite> di Diogene 
Laerzio» in: Aufstieg und Niedergang der Römischen Welt, hrsg. von W. Hasse 
und H. Temporini, 2. Teil, Band 36.6, 1992, 4183--4217. (5) Ein neues Interesse 
an den Sophisten, zu dem sicherlich die beiden Artikel von M. Burnyeat «Pro­
tagoras and Self-Refutation in Later Greek Philosophy», Philosophical Review 85
(1967) 44-69, und «Protagoras and Self-Refutation in Plato's Theaetetus», 172-
195, be igetragen haben. Wir konstatieren ein wachsendes Interesse an den 
(6) Atomisten, wie das die «Proceedings of t):ie 1st International Congress of 
Democritus», Xanthi, Greece : International Democritian Fondation, 1984,
dokumentieren. (7) Alkmans Kosmogonie ist neu entdeckt worden, und der 
(8) Derveni Papyrus gibt zu reden, der einen Kommentar zu einem orphischen 
Gedicht enthält, wobei der Kommentator auf der vorsokratischen Naturphilo­
sophie aufbaut. Heraklit wird darin beim Namen genannt, und Anspielungen 
auf Anaxagoras sind transparent. Addenda zur Bibliographie, welche nun_ de�Zeitraum von 1973--1993 umfaßt, geben die dem Herausgeber besonders sig�i­
fikant erscheinenden Publikationen wieder. Das meiste ist in Englisch gesehrte -
576 Besprechungen - Rezensionen - Comptes-rendus 
ben, aber A.P.D. Mourelatos verdient dafür Anerkennung, daß er auch italie­
nische, französische und sogar deutsche Literatur erwähnt. Um nur das Wich­
tigste zu lesen, was allein zu den Vorsokratikern im Verlauf der letzten 20 Jahre 
erschienen ist, müßten die meisten Gelehrten mehr Zeit haben, als ihnen zur 
Verfügung steht, so daß man dem Herausgeber sehr dankbar ist, sich diese Zeit 
genommen zu haben. 
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